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TOP 4: Bericht des Vorstandes am 18.03.2017 

Der VfR Baumholder – ein intakter Verein. Ein breit angelegtes Sportangebot in 

insgesamt 7 Sparten. Dazu gehören: Badminton, Fußball, Karate, Leichtathletik, 

Tennis, Turnen und Schach. Jeden Tag, auch Samstags und Sonntags, bietet der 

VfR Trainingsangebote für alle Altersbereiche in verschiedenen Sportarten an. 

Alleine die Sparte Turnen bietet in 19 Gruppen unterschiedlichste Angebote an, 

dazu kommen verschiedene Kurse und das Reha-Sportangebot des VfR. Als 

Breitensportverein zählt dabei nicht nur das Training für Wettkämpfe oder 

Rundenspiele, vielmehr können auch Sportlerinnen und Sportler ohne Wett-

kampfambitionen aktiv am Sportgeschehen teilnehmen. Eine aktive Teilnahme 

des Vereines an Veranstaltungen der Stadt Baumholder und über die Grenzen 

der Stadt hinaus ist für uns selbstverständlich. Ein moderner Auftritt der 

Sportlerinnen und Sportler mit einheitlichen Trainingsanzügen und Trikots mit 

dem Wiedererkennungswert des VfR.  Und nicht zuletzt, ein gut geführter 

Verein mit   ……   Mitgliedern auf einer gesunden finanziellen Basis. Darauf wird 

später Berthold Hoffmann, Vorsitzender für Finanzen und Buchhaltung, näher 

eingehen. 

Vor wenigen Tagen war der VfR wieder sehr positiv in der Presse.  

„Junge Talente aus Turngau zeigten tolle Show“. Umjubelter Tag des 

Geräteturnens – viel Lob für den Ausrichter VfR Baumholder. Das tolle und 

umfangreiche Programm am Sonntag, 5.3.2017, erlebten mehr als 200 

zahlende Zuschauer in der Westrichhalle. Zusammen mit den Akteuren waren 

mehr als 300 Leute in der Halle und die Veranstaltung wurde vom Förderverein 

Turnen ausgerichtet.  

„Kiss wird Deutscher Meister“. Unser Sportkamerad Emerich Kiss wurde bei 

den Deutschen Senioren-Hallenmeisterschaften in Erfurt (auch am Sonntag, 

5.3.) in seiner Paradedisziplin, dem Hammerwurf, Deutscher Meister mit einer 

Weite von 35,50 m. Für seine vielen Erfolge wurde Emerich bereits am 

9.12.2016 auch die Ehrenurkunde des Leichtathletik Verbandes Rheinland 

überreicht. Herzlichen Glückwunsch von uns allen. 



Bei der Sportlerehrung zum Sportler des Jahres 2016 in der Kreissparkasse im 

Februar 2017 wurden Luisa Marburger (Badminton) geehrt. Louisa nimmt im 

Doppel auch an den deutschen Meisterschaften in Bad Vilbel teil. Geehrt wurde 

auch die Cheerleading-Gruppe des VfR Baumholder. Auf der Bühne standen: 

Sina Albert, Romy Embacher, Layla Pontius, Jade Rodgers, Angi Rodgers, 

Patricia Pantea, Kellie Smith, Lisa-Marie Wahl, Catalina Barbu, Chloe Huckins, 

Laura Barth, Callie Huckins, Claudia Teglas, Madison Perales, Sabina Kaps, 

Grace Pedigo, Jessica Silaev, Nia Christmann, Rayen Ulbig, und Candie Williams. 

Das Team belegt Platz 1 bei der Spirit Challenge in Koblenz wo alle 

Mannschaften aus dem Südwesten des Landes teilnehmen. 

Schon etwas länger her, aber dennoch wert es zu erwähnen. „Now you are an 

iron man“ hörte Sandra Dolby Anfang Juli des vergangenen Jahres nach dem 

Zieleinlauf beim Frankfurter Triathlon aus dem Lautsprecher. 3,8 KM 

Schwimmen, 180 KM Radfahren und dann einen Marathonlauf über 42 KM. 

Und das Ganze in einer Zeit von 11:54,53 Stunden. Liebe Sandra, ein toller 

Erfolg und soweit ich weiß bist Du bisher die einzige Sportlerin des VfR, die 

einen Iron-Man erfolgreich absolviert hat. Von uns alles dazu unsere 

Anerkennung zu der herausragenden Leistung.  

Schön war auch das „Überwintern“ mit Blick auf die Tabellen im Fußball. Die 1. 

Mannschaft als Spitzenreiter der Landesliga West und durchaus mit 

Aufstiegschancen in die Verbandsliga, die 2. Mannschaft spielt mit um den 

Aufstieg in die A-Klasse und belegt Platz 2 in der B-Klasse und die A-Jugend 

liefert sich ein spannendes Kopf an Kopf-Rennen mit dem SC Idar-Oberstein in 

der Landesliga und gewann nebenbei beim Hallenmasters die 

Kreismeisterschaft. Unseren Trainern S. Schnell, H. G. Schinkel und T. Mosmann 

sowie den Mannschaften wünschen wir besten Erfolg in den restlichen 

Saisonspielen. 

Auf die weiteren, vielen sportlichen Erfolge gehen die Spartenleiter in ihren 

Berichten ein. Im Vorstandsbericht möchte ich mich nun auf einige Rückblicke 

und Themen konzentrieren. 

Seit der letzten JHV am 11.03.2016  fanden insgesamt 5 Sitzungen des Gesamt-

vorstandes statt. Darüber hinaus trifft sich der GF Vorstand in regelmäßigem 

Turnus von  2 Wochen um aktuelle Themen und Aufgaben zu besprechen oder 

zu entscheiden. Alle vertretbaren Anträge der Sparten konnten, dank einer 



guten Kassenlage, im vergangenen Jahr positiv entschieden werden. Dem 

Vorstand ist es ein besonderes Anliegen, den einzelnen Sparten und Gruppen 

eine moderne und zeitgemäße Ausrüstung zur Verfügung zu stellen.  

Bis auf die immer noch vakante Position des Spartenleiters Fußball sind alle 

Vorstandsmandate besetzt. 

Die Geschäftsstunde ist jeweils Mittwochs um 18:00 Uhr im Sportheim und 

wird von Petra Heinz wahrgenommen, die auch gleichzeitig die Mitglieder-

verwaltung verantwortet.  

Das Vereinsinventar wurde im vergangenen Jahr durch die Anschaffung eines 

Zeltes, einer transportablen Lautsprecher- und Musikanlage, einer neuen 

Friteuse und einem Curry-Wurstschneider aufgestockt. Für die vielen 

Veranstaltungen, die der VfR durchführt, waren diese Investitionen sinnvoll 

und notwendig.   

Beschlossen hat der Vorstand, dass in diesem Jahr eine gemeinsame 

Weihnachtsfeier für alle Jugendsportler des VfR stattfinden soll. Am 17.12.2017 

wird sie in der Westrichhalle durchgeführt, das wird ein entsprechendes 

Programm im 2. Halbjahr erarbeit. 

Gegründet wurde ein Fördervereins DLRG / VfR zur Durchführung des 

Triathlons und des Stadtlaufes als wiederkehrende Veranstaltungen. Die 

Eintragung beim Amtsgericht und bei Finanzamt ist durchgeführt. Neue 

Mitglieder in dem Förderverein sind herzlich willkommen. Der Beitrag beträgt 1 

€ / Monat für Erwachsend und 0,50 € / Monat für Jugendliche. Als 

Vorstandsmitglieder seitens des VfR wurden B. Hoffmann, B. Bidinger und I. 

Lopez gewählt. Der wesentliche Hintergrund für die Gründung des 

Fördervereins sind steuerliche Belange. 

Seit Februar 2017 ist die 4. Gruppe im Reha-Sport lizensiert. Übungsleiter 

Klaus-Peter Hachenthal hat mittlerweile zwischen 50 und 60 Teilnehmer, die 

jeweils Mittwochs die Übungsstunden besuchen. Das Reha-Sport Angebot beim 

VfR wurde im September 2014 aufgenommen und hat eine sehr positive 

Resonanz.  

Aktuell beschäftigt sich der Vorstand mit einer umfangreichen Modernisierung 

des Vereinsheimes. Vorgesehen ist die Umstellung der Beleuchtung auf LED, 



eine umfangreiche Modernisierung der Heizungs- und Warmwasseranlage, 

sowie eine neue Dacheindeckung mit Wärmedämmung und einem erweiterten 

Dachüberstand. Die Arbeiten werden durch einheimische Firmen durchgeführt, 

der VfR will aber sehr viel Eigenleistung einbringen und wird dazu ein 

Projektteam installieren. Für die Finanzierung des Vorhabens, wir sprechen 

über einen Gesamtaufwand von ca. 50.000 €uro, wurden Anträge an den 

Sportbund gestellt und die Stadt Baumholder als Eigentümer hat ihre 

finanzielle Unterstützung zugesagt. In einem zweiten Abschnitt ist vorgesehen, 

eine neue PV-Anlage auf dem Dach des Vereinsheimes zu installieren.  

Der Vorstand hofft auf eine rege Beteiligung unserer Mitglieder, um das Projekt 

zu stämmen.  

 

Rückblick und Ausblick auf die Aktivitäten des Vereins 

Die Wanderung über den Truppenübungsplatz wird vom VfR Baumholder nicht 

mehr durchgeführt. Zum einen gab es seitens der TrupÜPlKdt eine Teilnehmer-

begrenzung auf max. 50 Personen für die Wanderung, was für uns bei der 

bisher immer sehr großen Teilnehmerzahl, 2015 waren es über 140 

Teilnehmer, zu einem nicht vertretbaren organisatorischen Aufwand geführt 

hätte. Teilweise hatten wir Voranmeldungen aber das Gros der Wanderer kam 

am Morgen der Wanderung und denen hätten wir dann absagen müssen, was 

sicherlich zu Ärger und Vorwürfen geführt hätte. Zum anderen gibt es durch die 

Evangelische Kirchengemeinde das Angebot weiterhin und die Stadt, bzw. 

Verbandsgemeinde bietet ein umfangreiches und attraktives Wanderangebot 

an. In diesem Falle gilt nicht, dass Konkurrenz das Geschäft belebt. 

Knappen-Fußballschule mit S 04 im Juni 2016 

Ein Versuch und ein Erfolg – das waren meine Worte im vergangenen Jahr. Und 

wir können auch in 2016 auf das zweite, erfolgreiche Fußball-Camp zurück 

blicken, das vom VfR super organisiert worden ist und das 64 Mädchen und 

Jungen viel Spaß bereitet hat, darunter 15 Wiederholungstäter. Mit klaren 

Strukturen Spaß am Fußball vermitteln, und das unter professionellen 

Bedingungen. Dafür steht die Fußballschule von Schalke 04. Vom 30. Juni bis 2. 

Juli 2017 findet das 3. Camp der Knappen-Fußballschule in Baumholder statt. 



 

Triathlon – am 9. / 10. Juli 2016  

Kurz und knapp. Ein toller Erfolg nach mehrjähriger Abstinenz. Die Feedbacks 

der Teilnehmer und der Beobachter des Triathlon-Verbandes waren sehr 

positiv. Kritische Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge sind bereits in 

der Umsetzung, so dass wir in diesem Jahr am 8./9.7.2017 gemeinsam mit der 

DLRG die nächste Veranstaltung durchführen. Wir sind sicher, dass die weit 

über die Kreisgrenze hinaus bekannte Veranstaltung weiteren Zulauf 

verzeichnen wird. Dem gesamten Orga-Team sprechen wir an dieser Stelle 

unseren Dank und unsere Anerkennung für die tolle Veranstaltung aus.  

 

Sportfest 29.7.-1.8.2016  

Mitten in den Sommerferien ein schwieriger Termin, aber dennoch eine 

gelungen Veranstaltung in familiärer Form, mit dem wir insgesamt zufrieden 

waren. In diesem Jahr findet das Sportfest vom vom 28.7. – 1.8.2017 statt.  

Geplant sind einige Optimierungen und Ergänzungen im Sportprogramm, das 

zur Zeit in der Planung ist. Gerne hätten wir auch den Besuch der US Studenten 

von der Universität in Delaware integriert, die schon seit 25 Jahren regelmäßig 

in Baumholder und in Deutschland weilen, aber leider kommt die Delegation 

unter Leitung von Trainer Jay Martin erst am 1. August wieder nach 

Deutschland. An dieser Stelle möchte ich erwähnen, dass die Besucher wieder 

in Gastfamilien untergebracht werden sollen. Interessierte setzen sich bitte mit 

Bernd Mai in Verbindung, der von Beginn an die Besuche organisiert und sich 

über jeden Zuspruch freuen wird. 

12. – 13.08.2017 

Tage des Jugendfußballs. Seit vielen Jahren richtet der VfR Baumholder diese 

Veranstaltung aus, die inzwischen sehr bekannt und beliebt ist. Wie in den 

vergangenen Jahren werden wir wieder viele Gäste im Brühlstadion begrüßen 

dürfen und wünschen dem Orga-Team viel Erfolg. 

 

 



Altstadtfest am 3. Augustwochenende 

Zum vierten Mal wird sich der VfR beim Altstadtfest mit einem Stand 

beteiligen.  

17. September 2017 

Zum zweiten Mal wird der Stadtlauf im Rahmen der Kirmes durchgeführt und 

vom VfR unterstützt. Die Premierenveranstaltung im vergangenen Jahr war 

eine Bereicherung für die Kirmes und die Stadt Baumholder. Das Orga-Team 

hat auch hier Optimierungspotenzial erkannt und sich bereits für eine 

„attraktivere Variante“ hinsichtlich der Laufstrecke ausgesprochen. Auch hier 

sehen wir für die Zukunft Wachstumspotenzial, benötigen sicherlich aber mehr 

Helfer für die Laufstrecke. 

Dezember 2016 und 2017 - Weihnachtsmarkt mit Standbeteiligung des VfR  

Neben dem vielfältigen Getränkeangebot und natürlich unseren begehrten 

Grillwürstchen & Pommes gab es am Samstagmittag wieder das Highlight: 

gefüllte Klöße. Auch 2016  innerhalb kurzer Zeit ausverkauft! Und das hoffen 

wir auch wieder in 2017. Ganz lieben Dank an unsere Helferinnen (Uli, Uli und 

Helga) für die Unterstützung. 

 

Liebe Sportfreunde, 

ohne die vielen helfenden Hände wären diese Veranstaltungen nicht zu leisten. 

Allen die daran mitgewirkt haben, gilt unser herzlicher Dank, verbunden mit 

der Bitte, auch in diesem Jahr wieder mit zu wirken (Applaus). 

Im Herbst des vergangenen Jahres wurde mit Unterstützung der Stadt 

Baumholder das Sportplatzgelände großflächig gerodet. Wir hoffen natürlich, 

dass wir diese auch in der Zukunft erwarten dürfen. Sie ist dringend notwendig, 

um insbesondere den Kunstrasenplatz in Schuss zu halten. Unserem 

Bürgermeister Jung und der Stadt gilt unser Dank für die finanzielle und auch 

personelle Unterstützung der Arbeiten. 

Inzwischen hat der Verbandsgemeinderat den Bau einer neuen 

Mehrzweckhalle, wie der Presse zu entnehmen war, abgelehnt, und 

Haushaltsmittel sind dafür nicht mehr vorgesehen. Diese Entscheidung 



bedauern wir als Sportverein sehr. Wie in meinen Ausführungen bereits 

dargelegt, bieten wir ein so umfangreiches Sport- und Kursangebot an, dass 

naturgemäß zu Engpässen bei der Hallenbelegung führt. Es ist auch nicht 

auszuschließen, dass wir unser Angebot weiter ausbauen, z. B. durch Yoga-

Kurse oder ähnliches. Dies kann aber nur dann gelingen, wenn genügend 

Hallenkapazitäten vorhanden sind. Die Hallenbelegungspläne, insbesondere für 

den Winter, stellen uns vor große Herausforderungen und wir hoffen, allen 

Wünschen der Sparten nachkommen zu können. Sicherlich müssen in Zukunft 

noch mehr Kompromisse gemacht werden.  

Durch den Beschluss, keine Mehrzweckhalle zu bauen, rückt natürlich die in die 

Jahre gekommene Westrichhalle wieder mehr in den Fokus. Wir hoffen sehr, 

dass die kommunalen Planungen für eine umfangreiche Modernisierung bzw. 

Sanierung der Westrichhalle in absehbarer Zeit durchgeführt werden, dass 

anschließend auch das notwendige Geld für die Maßnahmen zur Verfügung 

steht, um damit langfristig die Nutzung dieser Halle zu sichern. Der VfR 

Baumholder bittet die Gremien der Stadt und der Verbandsgemeinde, dieser 

Angelegenheit die notwendige Priorität einzuräumen. 

 

Liebe Sportfreunde, 

zum Ende meiner Ausführungen möchte ich mich im Namen des Vorstandes 

des VfR Baumholder bedanken bei den Fördervereinen Fußball und Turnen, der 

Stadt Baumholder, bei der Presse für ihre Berichterstattung, bei allen 

Mitgliedern und Sponsoren, bei den aktiven Sportlern mit ihren Trainerinnen, 

Trainern und Übungsleitern, den vielen Betreuern und Eltern die oft hinter den 

Kulissen wirken und natürlich bei unseren vielen Helfern die mitgewirkt haben, 

das sportliche und das kulturelle Vereinsleben erfolgreich zu gestalten.   

 

18.03.2017  Dieter Bergisch 


